
 Frau Pfau, könnten Sie bitte 
kurz zusammenfassen, worum es sich 
bei AIS handelt?  
Vanessa Pfau: Mit dem AIS bieten wir 
großen und kleinen Herstellern die Mög-
lichkeit, die Vorteile unseres Systems In-
spekto S70 zur Qualitätssicherung zu 
nutzen, ohne es zu kaufen. Inspekto war 
von Anfang an bestrebt, Bildverarbei-
tung als konsistente Qualitätsprüfung 
jedem zugänglich zu machen. Daher 
kommen in unserem System verschie-
dene KI-Module zum Einsatz, die den 
komplizierten Teil der Bildverarbeitung 
übernehmen – die Inspektion kann 
ohne Expertenwissen eingerichtet und 
durchführt werden. Auch Installation 

und Integration in die Produktion wur-
den stark vereinfacht, um die komplette 
Bandbreite von Stand Alone bis zur voll-
ständigen Integration zu ermöglichen. 
Der logische nächste Schritt ist, den Zu-
gang zu unseren Systemen zu vereinfa-
chen. Daher bieten wir neben dem tradi-
tionellen Kauf den AIS an – Kunden 
können die S70-Hard- und Software 
gegen eine Servicegebühr ohne Kauf-
verpflichtung nutzen und profitieren 
damit sofort von den Vorteilen und der 
Flexibilität unseres Systems, ohne hohe 
Investitionen zu tätigen – und ohne auf 
Qualität zu verzichten. Wir geben Unter-
nehmen das nötige Werkzeug an die 
Hand, um die Bildverarbeitung in ihrer 
pragmatisch sten Form zu genießen, 
indem sie in die tägliche Routine in den 
Produktionsprozess integriert wird. 
 

 Warum Vision-as-a-Service 
und nicht der klassische Weg, das heißt 
der Verkauf von Vision-Systemen? 
Service-basierte Modelle bieten einige 
Vorteile: Unternehmen können damit 
Investitionskosten eines Kaufs vermei-
den. Stattdessen zahlen sie nur für die 
Zeit, in der sie das System nutzen, was 
auf lange Sicht zu niedrigeren Kosten 
führen kann. Zudem bieten Zudem bie-

ten service-basierte Modelle bieten 
mehr Flexibilität bei der Anpassung der 
Nutzung an die eigenen Bedürfnisse. 
Der Einsatz lässt sich je nach Bedarf 
skalieren, um flexibel auch auf kurzfris-
tige Anforderungen zu reagieren. Au-
ßerdem wird die potenzielle Veralte-
rung von Hard- und Software vermie-
den –Anwender profitieren von den 
neuesten Technologien und Upgrades, 
ohne in neue Geräte investieren zu 
müssen. Durch das Outsourcing der 
Bereitstellung und Wartung von Hard- 
und Software können sich Unterneh-
men auf ihr Kerngeschäft konzentrie-
ren und die technischen Aspekte uns 
überlassen. Kunden entscheiden natür-
lich auch weiterhin, ob Kauf oder AIS 
für sie die bessere Alternative ist. Wir 
sind aber davon überzeugt, dass AIS 
ein interessantes Angebot ist, das den 
Zugang zu unserem S70 noch weiter 
vereinfacht, ganz nach unserem Motto 
‘easy like never before’. ■ 
 

www.inspekto.com

Inspekto hat den Automated 
Inspection Service (AIS) einge-
führt. Firmen, die sich dafür 
anmelden, können das Prüf-
system S70 in ihren Produkti-
onslinien einsetzen und zahlen 
nur für die Bereitstellungszeit. 
inVISION hat bei Vanessa Pfau, 
Head of Business Development 
bei Inspekto, nachgefragt, wo 
die Vorteile von AIS liegen.

“Service-basierte Modelle 
bieten mehr Flexibilität bei 

der Anpassung der Nutzung 
an die eigenen Bedürfnisse. 

Vanessa Pfau, Inspekto

*Solange der Frauenanteil im deutschen Maschinenbau immer noch deutlich zu niedrig ist, kommen in dieser Rubrik ausschließlich Frauen zu Wort.

Dr.-Ing. Peter Ebert, 
Chefredakteur

Vision-Systeme auch leihen und nicht nur kaufen 

Das letzte Wort?*
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